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Nachdruck verboten

Bienchen
Von Friedrich Meister

Schluß
Nun wie Du willst, sagte Karl den Tisch in be

ängstigender Weise unter sich erkrachen lassend Ich
deutete ihm an daß sich auch noch Stühle im Zimmer
befänden

Hast recht, versetzte er der Tisch scheint nicht mehr
taktfest zu sein

Damit setzte er sich auf meinen Feldstuhl der sofort
unter chm zusammenbrach

Gerade wie an Bord wenn der alte Kasten schlenkert,
sagte er Soll mich wundern was wir auf der Aus
reise sür Wetter haben werden Nun wie Gott will
Seit dieser Engel sein Leben an das meinige gefesselt hat
soll mir Alles recht und willkommen sein

Nun ist sie gar ein Engel spottete ich Die Eifer
sucht ist doch ein erbärmlich Ding Bisher galt sie unter
uns nur als ein ganz niedliches Stückchen Erbsünde

Wenn Du mich lieb hast Freund so bringe dies
Wort nicht wieder über Deine Lippen Jakobine ist so
rein so makellos

Zugestanden Karl unterbrach ich ihn Und von
ganzem Herzen Verzeih mir Wir waren so daran
gewöhnt zuweilen etwas leichtfertig von ihr zu reden

Dabei aber sehr ernsthaft an sie zu denken, fügte ich
innerlich hinzu

Viel zu leichtfertig, nickte er die Stirn runzelnd
jetzt aber will ich davon nichts mehr hören Nach we

nigen Tagen wird sie Frau Jakobine Petrus sein und
wenn jener Wendler mir vorher noch mal vor den Bug
Zowmen sollte

Still Karl keiue Drohungen, sagte ich Meine Wir
thin hat die Gewohnheit draußen zu horchen, und wenn
ich die Thür ausmache dann thut sie gerade immer als
wenn sie anklopfen wollte Außerdem sähe das aus wie
Mißtrauen gegen Bienchen das aber wäre Unrecht wenn
sie auch eine kleine Kokette gewesen ist

Karl reichte mir die Hand
Hast recht Freund wie immer Und nun auf Wieder

sehen

II

Der Schauplatz war ein anderer geworden
Der große Dampfer Albis Kapitän Petrus befand

sich im Biscaischen Meerbusen Ich stand auf der Luv
seite des Achterdecks unmittelbar hinter den Kieuzwanten
wo ich mich aus Leibeskräften an der Nagelbank festhielt

m nicht bei den heftigen Bewegungen des schwer arbei
tenden Schiffes das Gleichgewicht zu verlieren und nach
Lee hinabgeworfen zu werden

Seit drei Tagen wüthete ein fürchterlicher Stürm und
es ist eine alte Erfahrung duß nichts geeigneter ist als
ein solcher Seesturm um das was in einem Manne
weibisch ist zu Tage zu fördern ebenso aber auch um
das in hellstem Lichte zu zeigen was in einem schwachen
Weibe an männlicher Kraft vorhanden ist

In dem armen kleinen Bienchen war eine unerschöpf
liche Fülle männlichen Muthes

Sie befand sich in diesem Augenblick in der Kajüte bet
ihrem Manne um ihn aufzurichten und zu trösten Denn
fie die sich vor den harmlosen Kakerlaken im Zwischendeck
nd in der Kombüse gefürchtet hatte als sie an Bord

gekommen war sie war jetzt stark ruhig und fest ja so
gar heiter seit der Kapitän ihr eröffnet hatte daß das
Schiff den Sturm nicht mehr überstehen könne

Der Albis führte eine große Menge Passagiere mit
sich Die genaue Zahl derselben weiß ich nicht da ich
mich nicht um die Schiffsliste gekümmert habe

Jakobine aber war überall Bald sah man sie in
ihrem dunkelblauen Kleide unter den Salonpassagieren
bald im Zwischendeck und bald vorn bei den Matrofen
Allenthalden suchte sie zu beruhigen und zu ermuthigen

Haben Sie gar keine Furcht fragte tch sie als ein
Boot über die Seite gebracht von der wüthenden See
jedoch sogleich in Stücke zerschmettert worden war

Der Kapitän stand neben ihr und hielt den Arm um
sie geschlungen

Furcht sagte sie Karl ist ja hier
Die Bemannung des Bootes war bis aus einen ge

rettet worden Die Leute weigerten sich noch einen weite
ren Versuch mit einem anderen Boote zu machen Noch
stand die Pinasse an Deck ein seetüchtiges Fahrzeug
welches fünfzig Personen fassen konnte Ste aber schau
ten auf die tobende See hinaus und sagten daß sie lieber
mit dem Schiffe sinken wollten wenn s denn doch einmal
sns Sterben ginge

Der Sturm nahm fortwährend an Heftigkit zu Im
Maschtnknraum und in den Kajüten stieg das Wasser
höher und höher

Unter den größten Anstrengungen wurde jetzt die
Pinasse zu Wasser gebracht Nur drei der Passagiere
wagten es sich hinein zu begeben Das Schicksal des ersten
Bootes hatte die anderen mit Schrecken erfüllt Ich war
einer der Drei Während ich dies niederschreibe komme
ich mir fast vor wie ein Schuldbeladener weil Jakobine
und Karl nicht die andern Zwei ausmachten

Viel Aussicht haben Ste nicht in der Pinasse, sagte
der Kapitän zu dem Obersteuermcmn Hier aber haben
Sie gar keine Möge Gott Ihnen beistehen Sie haben
an Bord des Aldis Ihre volle Schuldigkeit gethan
Thun Sie nun auch was Sie können für das kleine
Fahrzeug

HMs sHeS ZWsUM
Die beiden Seeleute schüttelten sich die Hände zum

Abschied für die Ewigkeit
Die Pumpen waren aufgegeben
Karl Petrus stand mit seinem Weibe an der Reeling
Du hast die Pflicht Dich zu retten Freund, sagte

er zu wir Du mußt an Deine Mutter denken Wir
er blickte mit innigem Entzücken auf das liebliche Gesichtche
herab das an seiner Brust lehnte wir bleiben bei
sammen

Noch gab ich die Hoffnung nicht auf daß sie zu uns
in die Pinasse kommen würden Als die deutschen Ma
trosen jedoch sahen daß die Passagiere sich fürchteten
sich in demZBoote der furchtbaren See anzuvertrauen
kamen ste eilig herbei und sicherten sich in demselben ihre
Plätze Der Kapitän schaute finster lächelnd zu

Es war keine Zeit mehr zu verlieren Der Dampfer
sank jetzt zusehends

Wir hatten Brot und einen Kompaß im Boot aber
kein Wasser

Noch ist hier Platz für einen rief der Obersteuer
mann als man sich eben anschickte vie Fangleine abzu
schneiden Bringt noch eine der Frauen

Schnell sprang ich auf und schwang mich wieder an
Deck um Jakobine und ihren Gatten aufzusuchen

Da ist noch Platz für eine Frau in der Pinasse rief
ich mit fliegender Hast Geht Ihr Beide hinab schnell
und sorgt für meine Mutter wenn Ihr davon
kommt

Kapitän Petrus und sein Weib schüttelten die Köpfe
Nimmermehr könnte ich Deiner Mutter mit solch einer

Nachricht vor das Gesicht treten, sagte Karl Dann
aber fügte er mit aufwallendem Heroismus hinzu Jetzt
ist s Zeit dk Wahrheit zu sagen und zu hören Mein
Freund liebt Dich Jakobine das ist mir von Anfang an
bekannt gewesen Nimm sie hin, wendete er sich zu
mir Heirathe sie und mache sie glücklich Ein so süßes
junges Leben darf fo frühzeitig und so schrecklich noch
nicht enden

Mir war s als müßte ich ersticken
Eine Antwort war nicht nöthig
Sie legte ihre Arme um seinen Hals und klammerte

sich mit aller Kraft an ihn Auf ihrem zu ihm empor
gerichteten Antlitz lag der Liebe strahlendster erhabendster
Ausdruck

Karl schaute mich mit einem Blicke an dessen Glück
seligkeit ich nicht beschreiben kann

Du siehst daß eine Kokette doch treu sein kann, sagte
er lächelnd

Das waren die letzten Worte die ich aus seinem Munde
vernahm

Mir blieb kaum noch so viel Zeit mich wieder in das
Boot zu werfen Der Dampfer sank schnell u d schneller
und wenn die Fangleine nicht sofort gekappt wurde
dann mußte er das Boot mit sich in die Tiefe hinab
reißen

Jakobine Petrus steht vor meinem inneren Blicke noch
heute fo wie ich sie zuletzt auf dem Achterdeck des dem
Verhängniß geweihten Schiffes stehen sah ruhig heiter
und ganz daÄ Bienchen von ehemals jetzt durch den
hoch aufräumenden Wassergischt nach uns im Boote aus
lugend dann wieder zufrieden zu ihrem Gatten aufblickend
den sie innig umfangen hielt

Damit ihr Bild sich mir noch deutlicher einprägte
theilten sich die finsteren Sturmwolken auf einen flüchtigen
Moment und ein bleicher Sonnenstrahl erleuchtete ihr
schönes Antlitz mit einer keuschen schon überirdischen
Glorie

Der Bug des Dampfers hob sich jetzt steil aus der
See dann war s zu Ende Das einst so stolze so
gewallige Fahrzeug sank wie ein Stein in die Tiefe und
wir trieben allein auf der tobenden See Die
Kokette aber war treu geblieben

Wie ich und die Uebrigen gerettet wurden ist des Er
zählens nicht werth

Ein Schiff nahm uns auf nachdem wir einige Ent
behrungen und Drangsals zu überstehen gehabt aber es
währte lange ehe ich mich nach jenem Abschied von
Bienchen mit dem Leben wieder zu versöhnen vermochte

Ms der MM uns UmgchWG
Halle 26 September

Danktelegramm Sr Maje M des Kaisers Den
Geschäftsführern der 64 Versammlung deutscher Natur
forscher und Aerzte ist auf ihren Huldigungsgruß an Se
Majestät den Kaiser gestern Mittag folgendes Telegramm

zugesandt worden Se Majestät der Kaiser sind durch
den Huldigungsgruß der deutschen Naturforscher und
Aerzte erfreu worden und lassen bestens danken Auf
Auf Allerhöchsten Befehl v Lucanus Geheimer Kabi
netsrath

Die Wahlen der kirchlichen Gemeindeorgime
sind auf Sonntag den 11 Oktober angesetzt und werden
in unseren sämmtlichen evang Kirchen im Anschluß an den
Bsrmittaggsüttesdimst dieses Tages stattfinden

s Das Theooor Körnerfeier Komitee trat gestern
Abend in Fnybergs Bräu zu einer Schlußsitzung zu
sammen in welcher die Abrechnung erfolgte die einen be
friedigenden Abschluß brachte Der orsitzende Herr
Lehmann stattete allen Denjenigen die mit thätig gewesen
sind die Feier zu einer so würdigen zu gestalten den
Dank des Komitee s ab

Sstmwg 27 September

Der Reichstagsabgeordnete für den Wahlkreis
Halle a S und den Saalkreis Fritz Kunert aus Berlin
wird nächstens seine Wähler mit einem Besuche beglücken
und mit dem Vorsitzenden des sozialdemokratischen Wahl
vereins für den hiesigen Wahlkreis dem GenosseuTischler
Krüger hier zum Zwecke der Agitation die Städte und
größeren Ortschaften bereifen

Stadttheater Die Aufführung von Theodor
Körners Trauerspiel Zrinh ist für Dienstag den 29
September angesetzt Die Schüler der hiesigen Lehr
anstalten erhalten für dieZriny Aufsührung Billet
Anweisungen durch die Kastellane der betreffenden Schulen

Am Montag geht Richard Wagners romantische Oper
Der fliegende Holländer in Szene und singt Herr

Bachmann zum ersten Male die Titelrolle wähernd
Frl Schiffmacher als Senta debütirt Die Rollen
des Erik und des Steuermann spielen die Herren Mef
sert und Hofer

Theater Am 30 September vor hundert Jahren
wurde wie wir bereits in unserer Nummer vom letzten
Donnerstag mittheilten in Wien zum ersten Male die
Zauberflöte aufgeführt Nicht uninteressant ist es

den Text des ersten Theaterzettels von welchem eine
photopraphifche Nachbildung in der Nicmeyerschm Buch
handlung Hierselbst ausgestelltiist kennenzulernen Derselbe

lautet folgendermaßen K K Privilegirtes L II
Wiedener Theater Heute Freytag den 30 September
1791 werden die Schauspieler in dem kaiserl königl priv
Theater auf der Mieden die Ehre haben aufzuführen
Zum Erstenmale Die Zauberflöte Eine grosse Oper
m 2 Akte von Emanuel Schikaneder Also galt das
Stück vornehmlich als Zauberposse und demnach Schika
never als dessen eigentlicher Autor Von Mozart der ja
nur die Musik dszu schrieb ist zunächst keine Rede

Das Personenverzeichniß führt Papageno als ein altes
Weib auf es nennt ferner dreiDamen drei Priester
und drei Sklaven Unter letzteren sind vielleicht unsere
jetzigen drei Knäblein zu verstehen doch muß man da
ran wieder zweifeln wenn man liest daß die Rollen von Herren
gesungen werden Da der Sprecher besonders aufge
führt ist so sind die drei Priester Wohl die von uns jetzt
als zwei geharnischte Männer und als zweiter Priester
bezeichneten Gestalten Nach dem Personenverzeichnisse
heißt es auf dem Theaterzettel sodann Die Musik ist
vo Herrn Wolfgang Amade Mozart Kapellmeister und
wirklicher Kammerkompositeur Herr Mozard wird aus
Hochachtung für ein gnädiges und verehrungswürdiges
Publikum und aus Freundschaft gegen den Verfasser des
Stücks das Orchester heute selbst diregiren Die
Bücher von der Oper die mit zwei Kupferstichen versehen
sind wo Herr Schikaneder in der Rolle als Papageno nach
wahren Kostüm gestochen ist werden bei der Theaterkasse
vor 30 Kr verkauft Herr Gayl Theatermahler und
Herr Meßlthaler schmeicheln sich nach den vorgeschriebenen

Plan des Stücks mit möglichste Künstlersfleiß gearbeitet
zu haben

Das Konzert des Berliner Domchors findet
nachdem die erbetene Erlaubniß von Sr Majestät dem
Kaiser ertheilt worden ist bestimmt am Mittwoch den
7 Oktober in der Marktkirche statt Für dasselbe sind die
rühmlichst bekannte Konzertsängerin Frl Clara Schacht
aus Berlin und der bewährte Orgelvirtuose Herr Paul
Hom y r aus Leipzig gewonnen worden Der Karten
verkauf befindet sich in der Niemeyer schen Musikalien
Hsndlung

Z Außerordentliche Sitzung des Kreistages des
Saalkreises im Ständehause zu Halle a S am 33
September Eingangs derselben gedachte der Vorsitzende des
Kre sau schusses Herr Geheimrath C vonKrosigk Landrath
des Saalkreises des plötzlich erfolgten Hink tieidens des Herrn
Fabrikbesitzers Carl Nagel in Trocha Mitglied des Kreis
tages und ehrte den Geschiedenen durch Aufzählung der Ver
dienste die er sich um den Saalkreis und speziell die Gemeinde
Trotha erworben In die Steuerveranlagungskommifsio
des Saalkreiies wurden gewäblt die Herren Kreutzmann Eis
mannsdorf Faulwasser sgn Custrena R Jänicke Löbejün
Schönbrodi Osmünde Schulze CönnernundSirisde Giebichen
ftew außerdem wurden noch 6 Stellvertreter auf Vorschlag
des Kreisausschusses bestimmt Zum Schiedsrichter für den
Schiedsmannsbezirk Döllnitz wurde Herr Kaufmann Schimpf
dor selbst gewählt Die von dem Landratb des Kreises
Züll chawSchwiebus beantragte Betheiligung an den dort er
richteten Versicherungsverem gegen Unfälle durch Seuchen bei
Schweinen hat nicht den Beifall des hiesigen Kreisausschusses
gefunden da es hier dergleichen Versicherungsgesellschaften zur
Genüge giebt die zu mäßigen Sätzen gern Versicherungen auf
nehmen Der Kreistag lehnte in Folge dessen den Antrag ab Der
Herr Borsitzende theilte darauf mit,daß4Jrre und LEpilePtische im
Kreise auf Kosten desselben in bezüglichen Anstalten untergebracht
weiden müssen Der Kreistag ertheilt seine Zustimmung dazu

Nach einem Reikripte des Herrn Oberpräsidenten werden
die Kreisvorstände gebeten der Frage des Bezuges und der
Verkeilung folgenden Buches näher zu treten Es handelt
sich um ein in Düsseldorf erscheinendes Werk betitelt Regeln
für die Pflege und Ernährung der Kind r im ersten Lebens
jahre und für die Pflege der Wöchnerinnen In Anbetracht
der Wichtigkeit des Inhalts des Buches wurde beschlösse 100
solcher Bücher anzuschaffen und dem Hebeammen des Saal
kreises je ein solches zum Studium zu überweisen Es wurden
der Gemeinde Giebichenstem 600 Mk pro Jahr zur Unter
haltung der Geineindediakonissm und dem Knabenhort dort
selbst pro Jahr ISO Mk als Beihülfe überwiesen Mitge
theilt wurde daß aus der Lex Hueue Landwirthschaftszölle
dem Kreise 152 305 Mk zugefallen sind die zu Kreisausgaben
verwendet werden

Der Auffichtsrath der Cröllwitzer Aktien Pa
pierfabrik nahm in seiner heutigen Sitzung die vom Vor
stand gelegte Rechnung für das Jahr 18W/91 entgegen
Dieselbe weist einen Bruttogewinn von Mk 204 307
5 Pfg nach aus welchem nach den auf Mk 99,079
40 Pfg festgesetzten Abschreibungen die Verkeilung einer
7 prozsntigen Dividende in Vorschlag gebracht werden soll
Diese bleibt damit um 1 pCt hinter dem Erträgutß des



Vorjahres zurück welches neben der besseren Rente auch
noch eine ansehnliche Rückstellung gestattete Die Gene
ralversammlung wird am 28 Oktober abgehalten werden

S Verschwunden Der Gastwirth Gottschalk von
hier an der Glauchaischen Kirche wohnhaft gewesen hat
nachdem er seine Wirthschaft verkauft die am 1 Oktober
erst fällige Miethe von den Miethern eingezogen auf das
Grundstück noch 3000 Mk aufgenommen Halle bei Nacht
und Nebel verlassen und mbst feiner Familie den Weg über
das große Wasser genommen Das Grundstück müssen die
Hypotyekengläubiger übernehmen eine große Anzahl Gläu
biger haben das Nachsehen

Unfälle Gestern Nachmittag ereignete sich in der
P schen Dampstischlerei in der Wuchererstraße ein be
klagenswerther Unfall insofern als der dort an der Hobel
maschine beschäftigte Zimmecmann W mit der linken Hand
tu das Getriebe der Maschine gerieth und schwer verletzt
wurde In der Königl Klinik mußten dem Manne zwei
Fingsrglieber ampntirt werden Recht übel erging es
gestern Mittag dem 13 Jahre alten Sohne des Polizei
kommissars S von hier Der Knabe fiel beim Turnen
von einem Geräth herab und zog sich Brüche beider
Knochen an einem Vorderarme zu Der 7 Jahre alte
Sohn des Adolphstraße 7 in Giebichenstein wohnhaften
Arbeiters M hatte das Unglück beim Paisiren der Treppe
zu straucheln und von letzterer herab zu stürzen wobei er
einen Beinbruch am Oberschenkel erlitt Heute früh
pegen 8 Uhr kam auf der Magdeburgerstraße vor dem
Oekonomiegebäude der Königl Kliniken und zwar direkt
auf der Weiche der Stadtbahn ein von recht üblen Folgen
begleiteter Unkall vor Der G fchirrführer Lifcl ke pafsirte
mit einem mit Briquettes schwer beladenen Geschirr des
Fuhrherrn L die gedachte Straße Da dieselbe in der
erwähnten Gegend stark abfällt wollte der Mann das
Schleifzeug des Wagens anziehen und fprang zu diesem
Zwecke aus der Schoßkelle auf die Straße hinab Un
glücklicher Weiss blieb der Unglückliche mit dem Zeuge
hängen kam zu Falle und wurde überfahren Der Schwer
verletzte wurde in die chirurgische Klinik gebracht

Provinz und Reich
Mersebnrg 26 September Bei der am 22 und 23

d M hierielbst abgehaltenen Prüfung der Einjährig Freiwilligen
bestanden von 18 Bewerbern 6 von denen 5 im Institut des
Herrn Dr Krause Halle vorbereitet waren

I Weiszenfels 25 September Heute Morgen gegen 7
Uhr wurde in einem Grundstück der Naumburgerstraße die
nur mit einem Hemde bekleidete Leiche des dort im Hause
wohnenden 62jähriaen Mühlenarbeiters Uhlemann mit einem
Pistolenschuß im Munde aufgefunden Heftige Schmerzen in
den Beinen sollen den unglücklichen Mann zum Selbstmord
getrieben haben räthselhaf ist nur wie der lahme Mann die
Treppe im Hause heruntergekommen ist

AK Hettstedt 25 September Borig Nacht wurde hier
e in frecher Einbruch verübt Vermittels einer aus dec städt
Niederlage herbeigeschafften Feuerleiter stieg der Dieb zunächst
in das Hase sche Grundstück nnS von da mit der nachgezogenen
Leiter in das Gehöft der Getreidefirma Theodor Barth In
dem zu ebener Erde gelegenen Kontor zerdrückte er dann die
Fensterscheiben und erbrach das Pult Aus diesem entwendete
er 1200 Mark in Papier 100 Markscheine sowie die Schlüssel
zum eisernen Geldschrank Die Eröffnung des letzteren gelang
nicht Drei abgebrochene Schlüssel staken in dea Schlüssel
löchern Der Dieb kann nur ein Wann sein welcher mit der
Oertlichkeit genau vertraut war Selbst die während dieser
Nacht im Hause befindliche Einquartirung hatte ihn von der
Ausführung des Verbrechers nicht zurücke eichreckt

v Hettstedt 23 September Welche Lust Soldat zu
sein konnte am Sonntag Nachmittag ein Soldat des 27
Magdeburgischeu Infanterie Regiments singen der mit Extra
zug in seine Garnison zurückkehrte In Sandersleben hielt
der Zug zugleich mit dem 93 Regiment Im Gedränge stieß
unversehens ein Soldat des 27 ReaimentS den Hauptmann
Sch vom 93 Regiment Wüthend hierüber verletzte der Haupt
mann dem Soldaten einen Schlag an dcnKoPk daß die Mütze
schief saß und schlug ihn dann dermaßen daß das Blut am
Kopfe niederfloß Nicht genug an diesen Mißhandlungen
würgte der Hauptmann auf dem Perron den zu seiner Ent
schuldigung etwas Stammelnden dermaßen aw Halse daß sie
Augen hervortraten und schrie ihn an Hali s Maul noch
ein Wort und Du bist eine Leiche Mit welchen Gefühlen
das umstehende Publikum und die Menge der anwesenden ent
lassenen Reservisten die Szene beobachteten geht daraus hervor
daß nicht viel fehlte und der Hauptmann wäre unter die Räder
des Zuges geworfen worden Daß durch solche Mißhandlungen
die Lusi Soldat zu werden nicht gehoben wird ist ersichtlich

Heilst Ztg
Eilenbnrg 25 September Ein mächtiger Feuerschein

Wurde am Mittwoch Abend in südlicher Richtung von hier aus
beobachtet Wie wir heute vernehmen rührte derselbe von
einem Feim Brande in der Nähe des Bahnhofes in Würzen
her Der Feim gehörte dem Stadtgutsbesitzer Mehnert in
Würzen und enthielt 60V Schock Getreide

Gera 25 September Wie uns von zuverlässiger Seite
aus mitgetheilt wird werden heute einige Maschinen Ser elek
trischen Bahn hier ankommen welche in den nächsten Tagen
probeweise in Betrieb gesetzt werden soller

Gera 25 September Gestern Abend wurde von un
bekannter Hand einem Dienstmädchen ein Feuerwerkskörper in
den Handkorb geworfen Als das Mädchen bei ihrer Herrschaft
eintrat explodirte das Ding zum großen Schrecken der An
wesenden Leider hat man keinen Anhalt um den Urheber des
dummen und gefährlichen Spaßes zu ermitteln

j Meiningen 24 September Dem Vernehmen nach steht
uns eine recht interessante Ausstellung demnächst bevor indem
der hiesige Kolonial Verein ihm zugegangene bcmerkens werthe
Gegenstände aus unseren Kolonien nedst photozraphischen Auf
nahmen aus denselben u f w in dem hiesigen Kasino Gebäude
einem größeren Publikum zugänglich machen wird

j Heiligenstadt 25 September Großes Unglück hätte
gestern Donnerstag auf dem hiesigen Jahrmarkte ein scheu
geworden Kuh anrichten können Sie ging ihrem Besitzer
einem fremden Handelsmann Plötzlich durch und bahnte sich
einen Weg durch das Porzellan und Töpfergeschirr noch den
10 Pfennigbuden Trotz des großen Geschreies der Händler
verständigte sich die Kuh nicht denselben eine Kleinigkeit abzu
kaufen Glücklicher Weise gelang es bald das Tbier aufzu
fangen und es seinem Besitzer wieder zuzusühren Der Mann
spendete den vier Stierkämpfern zur Belohnung sofort einige
Glas Bier

Ronneburg 25 September Gestern Nachmittag brannte
in Beerwalde dasHaus desKleinbanern Mehlhorn total nieder
Verschiedene größere Schweine kamen in den Flammen um
Während es gelang das kleinere Borstenvieh zu retten Ent

stehungsursache unbekannt Auch vorgestern Abend meldete
unser Thürmer ein größeres Schadenfeuer Dasselbe soll auf
dem Rittergut Steingleiß bei Werdau einige Gebäude einge
äschert haben

Zwickan 25 September Auf einem Schachte des Zwickauer
Reviers erlitt der Häuer Friedrich Hirsch bei Ausführung von
Sprengarbeiten infolge vorzeitigen Losgehens eines besetzten
Bohrloches eine schwere Verbrennung des Gesichtes und der
Hände Der Verletzte kam ins Keeiskrankenstist

GerichtSzeitung
Berlin 25 Sept Der Prozeh gegen die sechs Anarchisten

welcher heute Vormittag vor der dritten Strafkammer hiesigen
Landgerichts I begann hatte die Physiognomie des Gerichts
gebäudes nur wenig verändert Allerdings fand bei Aufruf
der Sache ein ziemlich starker Andrang von Sozialdemokraten
männlichen uid weiblichen Geschlechts zum Zuhörerraum statt
welche ihr Interesse für die ihnen augenscheinlich bekannten
Angeklagten durch Grüßen und Zunicken nach der Anklagebank
hin bekundeten unter den Anwesenden bemerkte man auch den
Chef der politischen Polizei Polizeirath v Mauderode Ange
klagt sind 1 Der Eisenhobler Carl Wagenknecht aus der Pro
vinz Posen 2 Maler Albert Behr aus Berlin M Buchbinder
Christian Brtelmeier aus Konstanz 4 Buchbinder Georg Tanner
aus der Schweiz 5 Schreiner Waide aus Württemberg
Schreiner Allweyer aus Stuttgart Ein siebenter Angeklagter
der Goldarbeiter Kopp ist flüchtig Die Anklage lautet auf
Aufreizung Angehörigkeit zu einer geheimen Verbindung wobei
unbekannten Personen Gehorsam versprochen und geleistet wird
Majestätsbeleidigung Verbreitung verbotener Druckschriften
Londoner Autonomie und Anstiftung beziehungsweise Bei

Hilfe dazu Die Angeklagten sind durchweg mittleren oder jün
geren Alters Brielmeier ist erst 1870 geboren Nach Ver
lesung des Anklagebeschlusses beantragte der Staatsanwalt den
Ausschluß der Oeffentlichkeit weil die öffentliche Ordnung
durch das Bekanntwerden der Einzelheiten gefährdet erscheine
Der Vertheidiger erhob zwar dagegen Einwendungen die An
geklagten erklärten jedoch gegen den Ausschluß der Oeffentlich
keit nichts einzuwenden zu haben Der Gerichtshof beschloß
den vollständigen Ausschluß der O ffentlichkert

Dem Vernehmen nach ist der Ursprung dieses Prozesses in
einem eigenthümlichen Zufall zu finden Brielmeier wurde An
fangs März in Konstanz auf Grund eines von ihm an seine
Geliebte gerichteten Briefes unter dem Verdachte des Mordes
verhaftet Wenn sich dieser Verdacht auch nicht bestätigte so
fand man bei ihm doch eine Menge anarchistischer Schriften
und einen Brief welcher daraus schließen ließ daß er anar
chistische Schriften nach Berlin verschick Die nach dieser
Richtung hin weiter angestellten Ermittelungen haben dann ein
Zusammenwirken der Augeklaaten ergeben aus welchem schließ
lich die Anklage entstanden ist Der Ausgangspunkt der von
den Angeklagten gemeinsam unternommenen Machina ionen
scheint in Stuttgart zu suchen zu sein von dort ist Brielmeyer
nach Konstanz gegangen und von hier aus sind die anarchisti
schen Schriften über die Grenze geschafft worden Es soll sich
hauptsächlich um eine Flugschrift An v e Arbeiterund Arbeite
rinnen Denischlandk und verschiedene Nummern der Zeitschrift

Autonomie handeln Die Packele mit den Druckschriften sind
hier an den Angeklagten Bchr ebgefandt und dabei ist der In
halt als Schieierpappe deklarirt worden Behr und Wageu
knecht sind übrigens im Jahre 1890 mit dem Schneider Rein
hold und dessen Frau wegen Hochverrats und Maiestätsbelei
digung angeklagt gewesen Sie wurden damals freigesprochen
wahrend Frau Reinhold zu 6 Jahien Zuchthaus verurtheilt
wurde Behr gilt bei der Polizeibehörde als der geistige Leiter
der Berliner Anarchisten und Wagenknecht der sich einige Zeit
in London aufgehalten stand hier in Berlin in lebhafter Ver
bindung mit ihm Die Zeitschrift Autonomie ist 5as Organ
der Gruppe Autonomie welche sich vor einigen Jahren von
dem Most schen kommunistischen ArbeiterbildungSvere n in Lon
don abgezweigt hat Ihre Hauptaufgabe soll in dem Ein
schmuggeln anarchistischer Schriften nach Oesterreich und Deutsch
land bestehen

Wie der Eröffnungsbeschluß erkennen läßt steht die Anklags
behörde au dem Standpunkt daß diese Autonomie eme Orga
nisation besitzt und daß die ganze Bereinigung welche in London
in einem eigenen Klublokal nächtlicher Welle ihre Konferenzen
abhält einen Geheimbund darstellt Unter den Zeugen be
findet sich süßer dem Kriminalkommissartus Röber und dem
Schutzmann Richier auch der in Leipzig mitangeklagt gewesene
Schneidermeister Hugo Reinhold der Schneider Oskar Kostoez
und das Klempner JaSmund iche Ehepaar bei weichem einmal
ein Packet für Behr unter unverfänglichen Umständen einge
troffen war

Die Verhandlungen zogen sich bis 6V Uhr Nachmittags hin
Nach mehr als fünfstündiger Beweisaufnahme folgten die In
ständigen Plaidohers des Staatsanwalts Rietzel und des Ver
theidigers Rechtsanwalt Heine Der Staatsanwalt beantragte
gegen Wagentnecht wegen Verbreitung verbotener Druckichrif en
1 Jahr Gesängr iß wegen Geheimbündelei 1 Jahr zusammen
1 Jahr 6 Monate Gefängniß 1 Behr 3 Jahre bezw 1 Jahr
zusammen 3 Jahre 6 Monate Gefängniß Brielmeyer 3 Jahre
bezw 1 Jahr zusammen 3 Jahre 6 Monate Gefängniß Tan
ner wegen Beihilfe zur Veroreitung verbotener Druckschriften
1 Jahr Gefängniß Allweier wegen Anstiftung bezw Beihilfe
zur Druckschriften Verbreitung 1 Jahr wegen Geheimbündelei
1 Jahr zusammen 1 Jahr 9 Monate Gefängniß und gegen
Wetdel wegen Anstiftung zur Verbreitung 2 Jahre wegen Ge
heimbündelei 1 Jahr zusammen 2 Jahre 6 Monate Gefäng
niß Rechtsanwall Heine beantragte aus thatsächlichen und
juristischen Gründen die Freisprechung der Angeklagten Die
Einzelheiten der Beweisaufnahme entziehen sich da die Oeffent
lichkeit bis zur Urtheilsverkündigung ausgeschlossen blieb der
Wiedergabe Im Allgemeinen haben dem Vernehmen nach
Wagenknecht und Behr ihre Zugehörigkeit zur anarchistischen
Parier zugestanden Behr hat auch die Verbreitung der Druck
schriften zugegeben aber behauptet daß er dsn Inhalt derselben
nur zum Theil gekannt habe Brielmeyer soll zugestanden
haben daß er vor der von ihm betriebenen Verbreitung anar
chistischer Schriften sich der Polizei als Vigilant angeboten
habe Er will nicht Anarchist sein sondern nur beabsichtigt
haben mit der von ihm entwickelten Thätigkeit Geld zu ver
dienen Allweier bekannte sich in der Theorie zwar zum Anar
chismus will aber den Brielmeyer nur insoweit angestiftet
haben als er ihm aus seiner Erfahrung heraus den Rath er
theilt habe nicht r ach Konstanz sondern nach der Schweiz zu
gehen Weibe bestritt Anarchist zu sein und behauptete zu
den Kommunisten bezw Sozialdemokralen sich zu rechnen
Tanner ist am wenigsten belastet er hat sich als Deck
Adresse gebrauchen lassen und dafür Geld erhalten Der
Gerichtshof verurtheilts demgemäß W genknecht zu sechs
Monaten Gefängniß Behr zu zwei Jahren sechs Mona
ten Brnlmeyer zu einem Jahr sechs Monaten Tanner
zu sechs Monaten Weibel zu zwei Jahren und All
weier zu einem Jahr Gefängniß rechnete aber jedem Ange
klagten drei Monate am die Untersuchungshaft an Außerdem
erkannte der Gerichtshof daß die Nummern 99 106 117 123
und 124 der Autonomie sowie das Flugblatt An die Ar
beiterinnen Deutschlands zu vernichte seien Von den An
geklagten erklärten nur Brielmeyer und Tanner daß sie sich
bei dem Erkenntnisse beruhigen

Vermischtes
Verse vom Kölner Juristentage Man sagt des

Juristen nach daß sie trockene Leute seien und schnell
philiströs würden m den Banden eines angeblich ebenso
trockenen Berufes Das wird wie ein altes Märchen
weitererzählt ist aber nicht wahr Da haben die deutschen
Juristen kürzlich im schönen Köln am Rhein getagt wer
tagt heutzutage nicht aber wer da glaubt daß sie sich nur
von der Diskussion über Strafrecht und Pandekten genährt
und nur an dem Quell ihrer Wissenschaft getrunken der irrt
sich Einige von ihnen hoben sich sogar aus dem Kurialftil
ihrer Prozeßakten in das freundlichere Reich der Versfüße und
klingenden Reime geflücht tt und Lieder zu Tage gefördert die
auch vor kritischen und nicht nur vor Amts und Landrichtern
bestehen können Einer der leider anonym gebliebenen Rechts
dichter feiert den Herrn Assessor wie er es wird ist und
war Auch wie er Heirathet Vater und Großvater wird Und
nachdem er es auch zu dieser Ehre gebracht hat

Da eines Tages blicht im Haus
Der allerhellste Jubel aus
Man fraget hin man fraget her
Was denn wohl vorgefallen war
Der keine Fritz er ruft Hurrah
Amtsrichter ward der Großpapa
Drum tragen auch vor lauter Freud

Wir unser Sonntagskleid
Ein anderer dieser juristischen Poeten die die Waaze der
ustitia mit Apollos Leyer vertauscht macht überaus wohlge

lungene Reimversuche eines Rechtsbeflissenen im Stile jenes
Schuhmachers der auch Poet dazu war Da sprühen die selt
samsten Funken aus den Husen des Pegasus oder muß man
hier Pega ras sagen So z B

Der Jurist ist doch ein Gek
Jupheidi jupheida

Wärter Meirich an jedem Fleck
Jupheidi heida

Und dabei ein großer Proz
Jupheidi heidallala

eßfreund Feind des Strafverbots
Jupheidi heida
Jupheidi u s w

und noch schlimmer kommt es hier
Manches Urtheil ist doch Kohl

Jupheidi jupheida
ers Archiv sehr würdig wohl

Jupheioi heida
Und man druck so manches ab

Jupheidi heidallala
sichtlich im Archiv nicht ab

Jupheidi heida
Jupheidi u s w

Ooixus diese sau
Jupheidi jupheida

bere Arbeit muß verdau
Jupheidi heida

en ein jeder der das Ws
Ji vheidi heidallala

Macht zu seinem Hochgenuß
Jupheidi heida
Jupheidi u s w

So herrlich dichten unsere Jurigen Ob unsere Dichter
ebenso gut Recht sprechen könnten

Wie man die Mucken vertreibt Vom SSwarz
walo schreibt man Fällt da dem Schwarzen Schreiner
m dem Dorf R just am Donnerstag Morgen ein die Mucken
zu vertreiben nicht etwa tue in seinem Kopfe sondern die im
Stolle bei seinen Rindviechern Er denkt das Licht ist der
dunklen Mächte Feind holt eine alte Ampel heröei zün
det sie an und mit sisgessicheren Tritten gings in ven mit
Stroh und Heu gut versorgten Stall Hei wie da die
Mucken und Schnackenschmärme über der auf und nieder
schwingenden Ampel zu Schanden brennen Doch im Tode sind
diele Dinger noch boshaft sie fallen gMend in das dürre
Stroh und zünden sich nun ein großes Todtenfeuer an Die
Flammen lodern empor bis u n Dachladen und nach zwei
Stunden waren die Mucken und Sch ecken auf dreizehn Häuser
weit alle richtig verbrannt aller n gs die Häuser auch mit
Die Feuerwehren aus der Umgegend wurden in aller Eile noch
zu dem Schnacken und Mucken Autodai geladen und mit
Glockengeläute empfangen Da Wassermangel vorbanden war
wurde eifrig mit Bier und Lein gelöscht Böse Zungen be
haupten hierdurch seien noch mehr Brände veranlaßt worden
so daß Schulz und Feuerwehrobmann sich nicht mehr zu
helfen wußten An Allem aber ist der Schwarze Schreiner
schuld der die Mucken vertreiben wollte

Sarali Bernliardt s Abreise von Sydney Man schreibt
aus Sydney vom 12 August Gestern Nachmittag 4 Uhr hat
sich Sarah Bernhardt mit ihrer Truppe auf dem amerikanischen
Postdampier N aripoia zur Beendigung ihres Gastspiels in
den Bereinigten Staaten wieder nach San Franzisko einge
sch fft Trotz des abscheulichen Regenwetters hatten sich an
150V Personen darunter so ziemlich die gestimmte hiesige
Theater und Künstlexwelt an der Abfahrtsstelle ein iefunden
welche beim Erscheinen der von Dr de Lambert geleiteten
Künstlerin in laute Hochrufe ausbrachen Frau Bernhardt im
Ulster und etwas hochgeschürzt tripvelte in ihren hohen gelben
Schnürstiefeletten anscheinend seelenvergnügt au Bord und ver
fügte sich sofort in die Staatskabine des Kapitäns welche ihr
der Letztere wie schon früher sein Kollege vom Monowei
gegen eine hohe klingende Entschädigung man spricht von 100
Guineas für die Dauer der Uebertabri abgetreten hat Da
sich alles nachdrängte und mn der Künstlerin durchaus noch
einen Händedruck wechseln und ihr Blumen überreichen wollte
während aus Versehen obendrein nur eine eirnige Treppe zum
Dampfer gelegt worden war entstand nn beispiellos Durch
einander in das einigermaßen Ordnung erst gebracht werden
konnte als Sarah ant den Rath des Pianisten Kowalsky sich
mit Mühe und Noth einen Ausweg erkämpfte und auf dem
Promenadendeck erschien Hier wurde alsdann e, e Art von
Defilirkur imvrovisirt bis die Glockenzeichen zur Abfahrt er
tönten Sarah küßte und umarmte eiligst noch Kowalsky u d
ihren speziellen Freund den Dr de Lambert dann wurde die
Trevpe abgenommen und unter Hoch und Hurrabrusen und
Tücherschwenken stieß die Mariposa langsam von der Quai
seite ab um dann rascher und immer rascher der Hafe ausfahrt
zuzudampfen bis wohin ihr eine Anzahl der eifrigsten Ver
ehrer Sarah Bernhardt s auf einem kleinen Dampfboots das
Geleite gaben Dort an den sogenannten Heads ertönten
noch einmal die lauten Hochrufe Sarah winkte unausgesetzt
mit ihrem Tuche und warf Handküsse dann vergrößerte sich
die Distanz bis schließlich nur noch ein schwarzer Rauchstreifen
die Bahn des Maripoka anzeigte Bald verschwamm auch
dieser in der aufsteigenden Abenddämmerung

Die meteorologische Station auf dem Montblanc
Herr Vrofess r v R iba schreibt der Neuen Freien Presse
aus Chamounix vom 19 d Es dürfte Sie interessiren zu er
fahren daß die Arbeiten zur Errichtung einer meteorologischen
Beobachtungs Station auf dem Gipfel des Montblanc unaus
gesetzt betrieben werden Der durch den Firn getriebene Stollen
zur Aufsuchung felsigen Terrains ist bereits 39 Meter weit
vorgetrieben und man kann durch das Teleskop des hiesigen
Hotel des Alpes sehr gut beobachten wie die Leute den

Schnee auskarren Gestern ging eine Expedition auf die Höhe



um eine Schutzhülle aus Brettern zu errichten deren Auf
stellung auf dem höchsten Punkte ebenfalls heute beobachtet
weiden konnte Die Arbeiter halten 18 bis W Frcs für den
Tag und 3 Frcs für das Kilo emporgetraaener Last von
Mamouuix 1050 Meter bis zum Gipfel des Montblanc 4810
Meter Ein Arbeiter vermag 25 bis 30 Kilogramm empor
zutragen und macht bei günstigem Wetter zwei Touren in der
Woche Die b sheriaen Arbeiten sind selbstredend nur vorbe
reitender Natur sie sind bisher vom prachtvollsten Wetter be
günstigt worden werden aber wegen der zu erwartenden Kälte
und ungünstigen Witterung wohl in kürzester Zeit vorläufig
eingestellt werden müssen

Handel und Verkehr
Gericht der BZsfs zu Halle a G

Hol e a S den 26 September 1891
Bttiie mit Ausichlutz der Maklergebühr ve AN Kilo nettr

Wetzen ruh g 225 233 M fremder über Notiz Rauh
weizen 223 bis 228 M Roggen 210 bis 248 M
Gerlte Brau matt 176 bis 194 M feinste über
Notiz Futter 165 bis 172 M v ker ruhig 153 160 M
neuer 153 160 M Donauwms 166 bis 175 M Rcw
flau 260 275 Mk Rübien ohne Angebot Vikt

Mk ex Sact l X nett 39 42 Mknominell Hall Bruno,Wei 50,00 52 V ark abfallende
Sorten billiger Maisstärke 37,50 bis 38,00 M Stärke
helle pa Weizen 50 51 M

N per 100 Netto
Änien 30 bis 42 Mark Bohnen 22 bis 23 Mark Mobn

blauer 53 55 Ml Mohn grauer 46 48 Mk Lupinen Mk
Hütt rsnkel fest Futtermehl 19,50 20,50 Mk M ni

k n 15 00 15,75 t G i cha 12,50 13,50 Mk
12,50 13 50 M Mal keim du kk 10 50 1,00

Mark 14 09 bis 15 00 Mk Mau 31 32 wt
5 63 Mk 24 M GolsTd16,50 Mk dinws still ver 00t 0 Procent Karoffel

spirltrS mit 50 Sar N rf,rcmch5abynk 53 00 mk
Hamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von

G u O Lüders Hamburg
Die Marktlage hat sich in den letzten 8 Tage wenig ver

ändert Es ging in Locomaare einiges um für die Wmter
uionate macht sich vermeinte Nachfrage geltend

Retsfuttermehl M 5,03 bis M 9,00 pr 50 Ko ab Hamburg
M 4 80 bis M 8 75 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 5 25 bis M 9,00 pr 50 Ko ab Magdeburg M 5,00 bis
M 8 50 pr 50 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treidefchlempe M 6 00 bis M 7 00 vr 50 Ko ab Hamburg
M 0,00 bis M 0,00 pr 50 Ko ab Magdeburg Getrocknete
Biertreber M 6 00 bis 6 50 pr 50 Ko ab Hamburg Erd
nutzkuchen und Erdnußmehl M 7 00 bis 8 80 pr 50 Ko ag
Hamburg Baumwolllaatkucheu und Baumwolliaatmehl M
6 65 bis M 8 15 pr 50 Ko ab Hamburg Cocosnutzknchen
und Eocosnußmeh M 7,20 bis M 8,25 pr 50 Ko ab Hamburg
Palmürnkuchen M 5 75 bis M 6,10 pr 50 Ko ab Hamburg
Rapskuchen M 5,75 bis 6 45 pr 50 Ko ab Hamburg Mais
verzollt M 8 30 bis 8 75 pr 50 Ko ab Hamburg Wcizenkleie
W 5 70 bis M 6 00 pr 50 Ko ab Hamburg Roggenkleie
M 6,00 bis M 6,25 pr 50 Ko ab Hamburg

Standesamt Halle a S Meldung vom 25 September

Aufgeboten Der Handarbeiter Otto Tischendorf Unter
berg g und Margarethe Wollgandt Meckelstratze 24 Der
Glaser Bruno Müller Liebenaueritraße 10 und Margarethe
Golle Unterberg 7 Der Tischler Wilhelm Deeft Geiststr 29
unk Bntha Fischer kl Klausstraße 4 Der Fleilcher Franz
Witte H lle und Minna Hirschfeld Landsbera Der Schuh
macher Bruno Nauendorf und Marie Weber Giebichenstein

Gebore Dem Sattler Emil Dippold 1S Hermann Oskar
Emil Langestratze 22/23 Dem Fabrikarbeiter Wilh Kölbel
Zwill T Maris Liesbeth und Martha Elfe Schmiedstratze 5

Dem verstorbenen Müller Anton Kimpfel 1 T Rosa Eli e
Ludwigstratze 4s Dem Maurermeister Ludwig Babel 1 T
Louise Hedwig Johanna Schwetschkesiraße 38

Geftorben Des Bahnarbeiters Robert Meitzner S Robert
3 M Blücherstrnße 9 Des Sieueraufsehers Herman Mathis
S Otto 13 I Hochstraße 2 Der Handarbeiter Wilhelm
Döhndorf 48 I Biunnengasse 12 Lina Becker 27 I Klinik

2 unehel S

UKZeMOMMr ANb letzte Wachsichtes
Petersburg St Sept Der Vertrag bezüglich

der Ueberuakme dee neuen dreivrozentigen Eisenbahn
anleihe wird heute unterschrieben werden Der
Reichsbank ist das Recht eingeräumt worden Vor
schüsse ans Platina zn ertheilen Aus Jelatrinburg
ist hier eine Karawane mit Ä37 Pud 3K Pfund Gold
angelangt das Gold ist sofort nach dem Münzhof
abgeliefert worden

Berlin 25 Sept Die heute im Eisenbahnministerium ab
gehaltene Konferenz des Ministers Thielen mit den fchlesischen
Montan Industriellen beschloß die Eisenbahntransportmittcl
für alle Fälle zu verstärken

Berlin 24 Sept Ans Klagenwrt wird der Voss Ztg
gemeldet Bei Regenwetter fand gestern Morgen 1 Uhr 44
Mm ein heftiges 4 Sekunden währendes Erdbeben im Ge
birge statt außerdem erfolgte im Gebirge Schneesall

Gera 25 Sept Prozeß Roßbach Der Staatsanwalt be
antragte in der heutigen Gerichtssitzung für Roßbach auf acht
Jahre Zachthaus und 17,000 Mark Geldstrafe zu erkennen die
beiden anderen Angeklagten dagegen freizusprechen

Bremen 25 September Dem von New Aork kommend
Schnelldampfer Trave brach auf der Nordsee die Kurbel
welle der Schaden wurde auf See V0N dem Maschinisten
reparirt Das Schiff setzte die Reise mit halber Maschinenkrast
fort und kam mit 12stündiger Verspätung glücklich i Bremer
haven an Die Strallunder Brigg Klara von London nach
R ga unterwegs ist bei KarlSkwna vollständig wrack geworden

Zürich 25 September Der internationale Arbeiterkongreß
im Jahre 1893 wird wahrscheinlich in Zürich stattfinden Zürich
w d voraussichtlich auch vom bevorstehenden sozialdemokratischen

Parteilag zum Parieioorort gewählt werden

Lnzern 25 September Der 24jährige Ferdinand Gattk
Mouza wurde in der ersten Instanz des Raubmordes an der

Lehrerin Degen für schuldig erkannt und zum Tode ver
urtheilt

Rom 25 September Gestern fand im Vatican eine ärzt
liche Berathung über den Zustand des Papstes statt Alle
Aerzte stellten eine Kräfteadnahmc ab Der Leibarzt Cecca
relli verständigte den Cardinal Rampolla von dem gefährlichen
Zustand des Papstes

Paris 25 September Entgegen anderweitigen Meldungen
ist zu bemerken daß weder Spanien noch Belgien bisher bei
Frankreich die Verlängerung der Handelsverträge anregten

Der Cassationschef verwarf die Berufung Turpins und Tri
Ponts gegen Verurtheilung zu 5 Jahren Gefängniß wegen der
Melimtangelegenheit Minister Ribot beauftragte den Ge
schäftsträger in Wien der österreichischen Regierung zu danken
für die militärischen Ehrenbezeugungen bei der Ueberführung
der Ueberreste des Generals L ossalle welcher auch zwei Mit
glieder der kaiserlichen Familie beigewohnt hatten
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Für die Rüdaktion verantwortlich i V Julius Gubitz

Meteorslogischev Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten für den 27 und 28 September

Bei Nordostwmd ziemlich heiteres etwas wärmeres und
vorwiegend trockenes Wetter
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Meine werthen Geschäftsfreunden zur p efl
Notiz Saft ich mit heute mein Geschäft nach meinem
Nenban verlegte bittend das mir bisher entgegen
gebrachte Vertrauen auch ferner bewahren Zu wollen
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Halle a S den 26 September 1891
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Verwalter der Konkursmasse
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Anmeldungen neuer Mitglieder
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brod empfiehlt

s Gr Ulrichstraße 51
Testamknte Nachlaß

laxen uzck Kaufverträge
k rtigt sacdaemäß und billiast

FD
Angustaftrahe Z I

Zu vmnitthkzl
zum 1 Januar 1892 das

Hinterhaus Mofterftrafzs ZV
nebst Wetkswtt in welch r bis
her Tischlerei betneben Näh
im Bureau der
HMeschsu SiNsHen

bahK

Nktzr Ser B lM
st Wtücherstr die vom ver

stoßenen Biinkvirector
vits innegehabte Herrschaftuche

Etage so fort od später
preiswerth vermiethen Zu ersr
beim Hausmann

HliÄmg HM M
Amsinkftr S/K am Berl Bahnhof
Bequem Lage in nächster Nähe
jämMtlicher Bahnhöfe Hasen und
Alsterbassin Mäßige Preise Z m

1,5V und 2 Mark
Für eine junge Kmdergärtne

rin v außerhalb Siellung gejuatt
Offert unt O an die Exved
o Blattes erbeten

Für meine Filiale suche pxr
iowrt einen jungen flotten seibst
ständizen Leiter der in der Lage
ist eine höhere Cautwn auf v Bank
zu deponircn Geistftraße 4S
Cigarren Geschäft

Ducch den io plötzlich emgeneteve Tod des Fabrikbesitzers

MWAGZ m Ir L
hat die Hondilsk mmer einen großen Berlust erlitten Herr Nagel

lcher deren Mitglied war hat in derselben die Interessen der Zuckcr
sabrikation und in Verbindung damit such dle Landwirihschakt vertteten
es sich d i ei zur Ausgabe machend uns in beiden Beziehungen mit
seinem stets bewährt n R th treu zur Seite zu stehen

Air bcklagen deshalb den allzusrühen Heimgang des H rm
I agsl aus richte werden der freundlichen Art eingedenk bleiben mit
welcher er sich an unseren Arb it n beteiligte und sein Andenken
dauernd in Ehren halten

Halls a S den 25 September 1891

Die Handelskkmmer



MHe VekmtNichWM Bekanntmachung
Der Unterricht in der hiesigen städtischen Fortbildnngsschule

3V V Anleihe der Stadt Halle vom Jahre 188 I während des Winter Halbjahres t8Sk SÄ beginnt
Die Einlöimig der am 1 Okwlze cr fällig werdenden Zins Sometafl den S Oktober er Vormittsgs 8 un

scheine obiger Anleihe erfolgt von diesem Tage ab außer durch unsere Abends von 7 z bis z U ud des Ä on tags
Stadthauptkasse durch die Bankhäuser Jaesb Landan und bis 9Uhr ertheilt Der,elbe um ißi
Ratioualbauk fürDeutschlaud iuBerliu durch den Kchlesischeu Deutsch Rechne Geometrie Franzosisch Eugitsch und

Bankverein in Dresden und die Leipziger Bank in Leipzig Buchführung yHalle a S den 19 S prember 1891 Das Schulgeld betragt ur Emheimnche 4 Mk m,d für AuS
De N i ttrat warttge 6 Mk halbjahrlich und st der der werktaglich von 8 bis 1

Staude geöffneten SteuerReeeptur im Rathhaufe im Voraus zu
Folgende VerkausMden m Anbau des rothen Thurmes Die Anmeldung findet im Stadtsckremriate Waagegebäude
Nr 2 z Z an die verwitwete Flelschermeister Kuusch I tzt Zimmer Nr 30 werkiäglich von 8 bis 1 Uhr und 3 bis 6 Uhr statt

und die Ausnahme erfolgt gegen Vorlegung der Quittung über das
b Nr 8 z Z an den Flelschermeister Albert Burgmanu der richtete Schulgeld bei Herrn Rektor Dr Wohlraben der Volks

miethet sollen unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen Glancha Tanbenstrafte IS am 8 S und I
uf die sechs Jahre vom I April 18S2 bis 31 März 1898 anderweit xx bis S Uhr Abends

Stadtthestcr
Die Direktion wird gebeten

die voriges J hr mit sov el Bei
all aufgenommene große Oper

Tristan u Isolde
recht bald wieder zur Anssnh
rMW zu bringen

Viele Theaterbesucher
n Abonnenten

Halle a S den 16 September 189 l
Das Kuratorium der Fortbildungsschule

Stadtichulratd Vr

km kmliillk
Barsüfterstrahe S und Gr Ulrichftrasze S8

ISpemlitiiti ovM Nisver Ltvr

öffentlich meistbietend vermiethet werden
Es ist hierzu Termin auf

Freitag deu S Oktober d I Bormittags 11 Uhr
im Stadtseeretariat angesetzt wozu Reflectanten eingeladen werden

Halle a S den 18 September 1891
Der Magistrat

Durch Z 18 des Wcldichaden Geletzes vom 11 Juli 1891
welches in der am 4 August l I ausgegebenen Nummer 26 der Ge
setz Sammlunz veröffentlicht worden ist sowohl den Jagdpächtern als
auch den Verpächtern das Recht eingeräumt die bestehenden Jagd
Pacht Verträge zu kündigen sofern den Genannten durch das beregte
Gesetz größere als die bisherigen Verpflichtungen auferlegt werden HU

Die hiesigen Interessenten werden hiervon m t dem Bemerken in WUNe iMUMN DrllUi lUlS
Kenntniß gesetzt daß die Frist zur Kündigung qa Verträge mit dem

4 Rooember l Ä ablaust iHalle a S d n 23 September 1891 Mit SüNDtVI M8M UtzU
P Iwi V w It fM fiillfpDer Schlosser Adolf Melzer zuletzt in Sangerhausen auf slllll

Z V w a Di bst hl als II ilWKIldl St sMKM K Mit UMMllt
Ha S d n 1 Rmt l iz AM 8t imIiSll j kr MiZ K Äck
D r x i n di Arbeit Friedrich Karl Kn is l aus S lle jS IitlssW Äütll ll mit ÜIkVsstlÜK II KIi W

M ttthSlhßa tchchiit sr A chrs
Der Erste Staatsanwalt I Mittwoch den 7 Oktober Abends 7 Uhr in der

Bekanntmnchnng
Briefverkehr mit Anstralnftralasieu

Australien West Australien Süd Austcalien Victoria Neu Süd
walks Queeiikland Tasrnanici Neu See a d und das Britische Neu
Guinea treten mit dem 1 Oktober in den Weltpostverein ein

Der Brkfverk hr mit denselben sowie auch mit den Fidji Jnseln
regelt sich von diesem Taae ab lediglich nach den Bestimmungen des

ermäßigen sich auf die allgemeinen VereinSsätze betragen mithin in

Bezirk des Königl Eisen
b ahn Betriebs amts
tWittenberge Leipzig

Die Lieferung von 12 schmiede
ernen Fenstern 1,0 t und 6

Thoren 10 5 t für Locomotiv
chuppen III auf Bahnhof Halle

ist zu vergeben
Pieisverzeichniß u Bedingungen

ind gegen Porto und bestellgeld
reie Einzahlung von 0,50 Mark
von der unterzeichneten Bauinspec
tion zu beziehen

Ai geböte sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Bei
lügMlg der anerkannten Bedingungen
zostsrei und mit der Aufschrift
Angebot auf Fenster und Thore

zum Locomotivschuppen III
bis zum SS September 18SA

Bormittags 11V Uhr
an uns einzusenden

Zuschlagsfrist 14 Tage

Halle a/S den 16 Sept 1891
Königliche Eisenbahn Ban

Inspektion Cöthen Leipzig

M Fleischerg
U Nr St

Große Auswahl in Sekretäre
BertieowsKommodenSophas
Spiegeln Bettstellen mit und
ohne Matratzen Tische u Stühlen
u f w
W

Tischlermeister

Deutschland

für frankirte Briefe 20unfrankirte Briefe 40Postkarten 10Druckfachen Warenproben u Geschäfts

papiere 5mindestens jedoch für d einzelne Sendung 10
20

Pfg
für je 15

aus Berlin
widert Zivrsowie unter Mitwirkung der Concertiängerin Fräulein iS I i vI t

aus Berlin und des Orgeloirmoim Herrn ZZl i A r aus
Leipzig

Eintrittskarten Altarplatz nummerirt a 2 50 Mk Mittelich ff
nummerirt a2,00 Mk,Seitenschiff 150 Mk u Emporena 1,00 Ml

Texte 10 Pfg sind zu haben in der T iz z srt jchen Buch und
Musikalienhandlung gr Steiustr S7am Concerttage auch bei Herren Ki Markt 13

Ein Verkauf an den Kirchtbürsn findet nicht statt

v

SW l WrsAs TMk zll hallt a v
S Rathhausgüffe 5

Annahme von gegen Küudiguug oder tägliche
Abhebung

AN ms Berkauf voit WerthpOiere

für je 50 Z
b Waarenprob
bet Gefchäfts

papieren

an Einfchreibgebühr 20Der Staatsseeretmr des Reichs Postamts
von Stephan

Bekanntmachung
Der Unterricht in der hiesigen gewerblichen Zeichenschule

w hrmd des Winterhalbjahres Ä89RI9Z beginnt Sonntag

Ä trktvr für I, md ÄuslanSder H S d wird d I lbst werktSglich 7 b g Ud U MUe V Depots PkNVOdr
Rbe ,d d 8 w 9 Uhr Nil Cvntwlle SÄreffs V r

Er umfaßt Freihandzeichnen geometrisches Zeichnen,
Fachzeichnsn für B uhanswsrker Maschiusnbauer und
Modelltischler sowie Modellieeu

Das Schulgeld beträgt
a für Schüler welche wöchentlich G Stunden oder wsniger

zeichnen oder modelliren je z Mark für das Halbjahr
d für Schüler welche wöchentlich 7 bis LZ Stunden zeichnen

ode modelliren je t Mark für das Halbjahr
und ist bei der werktäglich von 8 bis 1 Uhr geöffneten Steuer
Recevtur im Rathhause im Voraus zu zahlen nachdem zuvor die
Anmeldung erfolgt ist

Die Anmeldung findet von Dsnn zrst g den 8 bis Sonn
Send den 10 Okwbsr cr von 7 bis Z Uhr Abends im

Amtszunmsr des Direktors der gewerblichen Zeichenschule in de
Börgerichsls an der Oleariusstraße III Treppen statt

Die endgültige Aufnahme wird dann und zwar ebenfalls
du rch den Direktor der Schule Herrn Architekten Kuhnow gegen
Vorlegung der Quittung über das entrichtete Schulgeld bewirkt

Halle a S den 16 September 1891
Das Enratosium der gewerblichen Zeichenschule

Stodtschulrath z

unübertroffen in Qualität

k nSsir
Zeichner Herbert Lohse Fay

Schmick QvHeil
empfiehlt die Drogeuhandlnng

k A
Gr Ulnchstr 10 neb Mars la Tour

Größtes Lager von ff
Toilette Seifen

Bohnermasse
in bekannter Güte p Pio 100

empfiehlt die Drogenhandlung
r

losfAiU ze von WcrtWOiere
Entgegennahme und Verwahrung er

schlssseuer Depots

eiuiuger Hypotheken Gank
Pr ich HtzPothtkeR Actieu Bmik

PrZiifz Hyvsth Bers Actieii GesMschast
Pom kr,cht Hypsthcken Aetiru Vaol

zum jeweiligen Berliner Tagesenrs MM pvsvizLx
Die Zinöscheiue vvsstetzender Pi zndvrieft lö m wir R t

vor Fälligkeit ebenfalls ein
Ha lt ZsGch Vggk D Hülle a v

Zreiis PersteiMW
Am Montag de 38 d

Mts Vorm SV Ahr ver
steigere ich im Restauraut große
Ulrichstrafte 4S I wegen Auf
gabe des Restaurationsgeschästes
folgende Gegenstände

i Piauiuo I Billard mit
Zubehör 1 zweileitige
Vierdruckapparat S Dtzd
Wiener Stühle S Dtzd
Tische Bilder Spiegel u
v a S

reiw llig gegen Baarzahlu g
ZS v Gerichtsvollziehsr

b A MW Ugötkok ll KchstkWme
zu den elegantesten empfiehl liefert jedes antum srei Gelatz

CkknMoHSchchH AwWerßrche Z

WntWr Vtrklliif
Freitag den S Oetob er

Vorm Uhr findet auf dem
Hofe der Moritzburg der öffent
liche Verkauf

1 WmWcs
statt welches für den M litärdienst
nicht mehr geeignet ist Kauflustige
werden mit dem Bemerken einge
laden daß die Vsrkaufsbedingungen
auf dem Verkaufsplatze öffentlich
ausliegen

s Bataillon M F R Ar
Grldschrank

mittlerer Größe peeiswerth
zu verkaufen Carlstr 1
tm Comptoir

Verlag und Druck von R Nietj chmann in Halle
Expedition deS Halle schen Tageblattes Große wrichstratze 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr AbeudS
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